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WALTER KRÄMER 
„Walter Krämer wird von seinen Mithäftlingen immer 
wieder als geradlinig, charakterfest und kämpferisch 
beschrieben. So konnte er Mensch bleiben in 
unmenschlichen Situationen. Obwohl er Kommunist 
(KPD) war, handelte er nicht aus Parteiinteresse oder 
Gruppenego ismus , sonder n se ine po l i t i sche 
Überzeugung war die Voraussetzung für seine 
unerschöpfliche Menschlichkeit.  
Erinnern ist ein mühsames Unterfangen. … von vielen 
wird noch immer zwischen Opfergruppen scharf 
differenziert: "Akzeptierte Opfer" und "unerwünschte 
Opfer" gibt es da. … Der Siegener Kommunist Walter 
Krämer gehörte dabei eindeutig zu den "unerwünschten 
Opfern", die lieber vergessen und verschwiegen wurden, 
obwohl Walter Krämer in einer inhumanen Zeit an einem 
inhumanen Ort Menschlichkeit zeigte, die viele Leben 
rettete. …“                                         Klaus Dietermann, 06.11.2016 

„So einen Menschen wie ihn habe ich in 

meinem ganzen Leben nur einmal getroffen!“ 

Einer der mehrfach Geretteten war Artur Radvansky, 
Prag, der aktiv zur (Wieder-) Erinnerung an Walter Krämer 
in Siegen beitrug. Bis zu seinem Tode 2009 berichtete er 
oft als Zeitzeuge im Siegerland und im WDR über seinen 
Leidensweg und seinen Lebensretter.  
     2015 Videoinstallation im Aktiven Museum Südwestfalen

„Gerechter unter  
den Völkern“  
YAD VASHEM
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